
Meldewesen

Auswertungsassistent für OK.EWO

[28.02.2017] Die benutzerdefinierte Erstellung von Abfragen aus dem
Meldedatenbestand ermöglicht jetzt ein neuer Auswertungsassistent, den die
Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) für ihre
Einwohnermelde-Software OK.EWO entwickelt hat.

Einen neuen Auswertungsassistent für ihre Einwohnermelde-Software OK.EWO hat die Anstalt für

Kommunale Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) vorgestellt und setzt damit nach eigenen Angaben die

sukzessive Einführung der innovativen SYNERGO-Technologien fort. Der Auswertungsassistent

ermöglicht laut AKDB die benutzerdefinierte Erstellung von Abfragen aus dem Meldedatenbestand der

Gemeinde, Stadt oder Verwaltungsgemeinschaft. Bei letzteren könnten die Auswertungen auch auf

einzelne Mitgliedsgemeinden begrenzt werden. Zu den Standardauswertungen des neuen Assistenten

zählen unter anderem Listen zu den Einwohnern pro Verwaltungseinheit, Einwohnern eines gesamten

Ortsteils oder einer einzelnen Straße, zu- und weggezogene Personen oder spezielle Jubilarlisten.

Spezielle Kenntnisse der Sachbearbeiter seien zur Erstellung der Auswertungen nicht erforderlich, so die

AKDB weiter. In einem ersten Schritt wird der kommunale IT-Dienstleister zunächst die autonome Lösung

des Auswertungsassistenten einführen. Diese werde vorrangig bei größeren Kommunen zum Einsatz

kommen. Darüber hinaus soll der Auswertungsassistent künftig als zentrales Angebot im Service-

Rechenzentrum der AKDB angeboten werden – interessant sei dies insbesondere für kleinere Kommunen.
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